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Wichtiger Hinweis:
Füllen Sie bitte den Antrag vollständig aus, fügen
Sie alle Unterlagen bei und schicken Sie ihn an das
Jugendamt bei der Stadt- bzw. Kreisverwaltung.
Erziehungsgeld wird rückwirkend höchstens für
6 Monate vor Antragstellung bewilligt.

1. Antragstellerin/Antragsteller (Person, die das Kind hauptsächlich betreut)

Straße, PLZ, Wohnort, Tagsüber telefonisch erreichbar:

2. Ehegatte/eheähnliche Gemeinschaft/eingetr. Lebenspartner - nachfolgend Partnerin/Partner genannt

Es besteht ein Arbeitsverhältnis in einem EU/EWR-Staat außerhalb Deutschlands:

Wenn ja, bitte mit dem zuständigen Jugendamt klären, welche weiteren Unterlagen vorzulegen sind.

3. Kind, für das Erziehungsgeld beantragt wird

Kind, das mit dem Ziel der Annahme als Kind aufgenommen ist seit

 ja nein

 ja  nein

 ja  nein

Bitte Datenblatt oder Geburtsurkunde beifügen *)



4. Weitere Kinder, für die Sie oder Ihre/Ihr Ehegatte/Partnerin/Partner Kindergeld beziehen

7. Arbeitsverhältnis/Elternzeit

Die nachfolgenden Fragen beziehen sich auf das bis zur Geburt des Kindes ausgeübte oder zu einem späteren Zeitpunkt begründete
Arbeitsverhältnis, aus dem heraus Anspruch auf Elternzeit besteht.

vollen Lebensmonaten des Kindes):

die/den Antragstellerin/Antragsteller für die Zeiten

die/den Partnerin/Partner für die Zeiten

6. Für den Fall, dass ein Wechsel im Erziehungsgeldbezug vorgesehen ist:

Art der Leistung:

Das Erziehungsgeld wird als Budget (max. 450 EUR), längstens bis zur Vollendung des 12. Lebensmonats des Kindes oder als Regelbetrag
(max. 300 EUR), längstens bis zur Vollendung des 24. Lebensmonats des Kindes, bewilligt. Die Entscheidung über die Leistungsart ist mit
dem Antrag für das erste Lebensjahr des Kindes zu treffen und für die volle Bezugsdauer, auch für den anderen Elternteil, verbindlich.
Lediglich in besonderen Härtefällen ist eine einmalige rückwirkende Korrektur dieser Entscheidung möglich.

Nähere Auskünfte und Informationen erhalten Sie bei Ihrem zuständigen Jugendamt.

Budget:  ja nein

Wenn ja:

für die ersten 12 Lebensmonate des Kindes

für die Zeit vom  bis 

Regelbetrag:   ja nein

Wenn ja:

für die ersten 12 Lebensmonate des Kindes

für den 13. bis 24. Lebensmonat des Kindes

für die Zeit vom  bis 

5. Zeitraum, für den Erziehungsgeld beantragt wird

 ja  nein

 ja  nein
 ja  nein

 ja  nein

Ich nehme nach der Mutterschutzfrist Resturlaub in Anspruch  ja  nein

Wenn ja: vom  bis 



11. Entgeltersatzleistungen während des Erziehungsgeldbezugs

(z.B. Arbeitslosengeld, Krankengeld, Verletztengeld oder eine vergleichbare Leistung nach dem Dritten, Fünften, Sechsten oder Siebten Buch
Sozialgesetzbuch, dem Bundesversorgungsgesetz, dem Soldatenversorgungsgesetz oder einer aus dem Europäischen Sozialfonds finanzierten Entgelt-
ersatzleistung)

Ich erhalte Entgeltersatzleistungen

– Bitte Nachweis beifügen –

Bitte Bestätigung der Krankenkasse – bei Dienst- und Anwärterbezügen und Zuschüssen des Arbeitgebers – über die Dauer und die Höhe
der Zahlung beifügen.

10. Mutterschaftsgeld (Angaben bei Zweitantrag entbehrlich)

Eltern können die Elternzeit alleine oder gemeinsam in Anspruch nehmen. Die Elternzeit darf bis auf zwei Zeitabschnitte verteilt werden.

Wir haben uns für folgende Wahlmöglichkeit entschieden:

die/den Antragstellerin/Antragsteller für die Zeiten

die/den Partnerin/Partner für die Zeiten

Mein/e Partnerin/Partner übt ebenfalls eine Teilzeittätigkeit aus:

9. Inanspruchnahme der Elternzeit:

 ja  nein

 ja  nein

 ja  nein

 ja  nein

8. Erwerbstätigkeit während des Erziehungsgeldbezugs

Während des Bezugs von Erziehungsgeld ist eine Erwerbstätigkeit für jeden Elternteil von bis zu 30 Wochenstunden zulässig. Diese kann mit
Zustimmung des bisherigen Arbeitgebers auch bei einem anderen Arbeitgeber oder als Selbstständiger aufgenommen werden. Unter bestimmten
Voraussetzungen besteht sogar ein Rechtsanspruch auf Verringerung der Arbeitszeit. Nähere Auskünfte und Informationen hierzu erhalten Sie
bei Ihrem Jugendamt. Eine Beschäftigung, die zur Berufsbildung (Berufsausbildung / berufliche Fortbildung / Umschulung) ausgeübt wird, ist
während des Bezugs von Erziehungsgeld ebenfalls möglich.

 ja  nein

Dauer der wöchentlichen Beschäftigung  Stunden

 ja  nein



Herausgeber: Ministerium für Arbeit, Soziales, Familie und Gesundheit Rheinland-Pfalz  – Stand: Februar 2006 –

Ich versichere,

– dass die Angaben wahrheitsgetreu und vollständig sind,

– dass kein Antrag bei derselben oder einen anderen Behörde gestellt wurde.

Mir ist bekannt, dass ich alle Änderungen, die für den Anspruch auf Erziehungsgeld von Bedeutung sind (z.B. Aufnahme einer Erwerbs-
tätigkeit – dies gilt auch für geringfügige Beschäftigungen –, Empfang von Entgeltersatzleistungen, Aufnahme einer Erwerbstätigkeit
des/der Ehegatten/Partnerin/Partners in einem EU/EWR-Staat außerhalb Deutschlands, Wegfall der Betreuung und Erziehung des
Kindes, Widerruf der Zustimmung des sorgeberechtigten Elternteils usw.) unverzüglich mitzuteilen habe.
Bitte teilen Sie uns unverzüglich eine Anschriftenänderung mit.

Mir ist bekannt, dass unterlassene, wahrheitswidrige oder verspätete Angaben, die für den Anspruch auf Erziehungsgeld von Bedeutung
sind, eine Ordnungswidrigkeit darstellen, die mit einem Bußgeld geahndet werden kann.

12. Krankenkasse

Unterschrift des/der Ehegatten/Partners/Partnerin

 ja  nein

13. Bankverbindung, auf die das Erziehungsgeld überwiesen werden soll:

(Die antragstellende Person ist verfügungsberechtigt)


